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Friedensforum Johanniskirche 1631–2031

Magdeburgs Untergang am 10./20. Mai 1631 hat sich dauerhaft in das 
kollektive Gedächtnis unseres Kontinents eingebrannt. Diese Vergan-
genheit ist nicht überwunden. In einer Welt, in der die Geisel des Krieges 
täglich neues Leid hervorruft, und in der doch der Ruf nach Frieden und 
Verständigung niemals verstummt, ist Magdeburgs Schicksal verbunden 
mit globalen Menschheitsfragen. Viermal zerstört, aber immer wieder 
aufgebaut, ist die Johanniskirche der Gedenkort für die dunkelsten 
Stunden der Stadt und zugleich Sinnbild für ihre Neuanfänge. Von hier soll 
eine Dekade des Erinnerns als Signal des Friedens in die Welt hinausge-
hen. Deshalb gründete sich im November 2021 das Kuratorium „Friedens-
forum Johanniskirche 1631–2031“.  Als offene Initiative aus Bürgerschaft, 
Kirchen, Wissenschaft, Kultur und Wirtschaft moderiert das Kuratorium 
die Verständigung über historisches Erbe, städtische Identität und ihre 
zeitgemäße Vermittlung in vertrauensvoller Zusammenarbeit mit Stadt-
rat, Stadtverwaltung und weiteren Partnern. 

Mit freundlicher Unterstützung durch:

Bildnachweis: Daniel Mannasser, Ware Contrafactur der Statt Magdenburg […], 
Augsburg 1631, Stadtarchiv Magdeburg, Bildersammlung, B 199 A 11.



Tag des Gedenkens an die Zerstörung Magdeburgs  
im Dreißigjährigen Krieg

10. Mai 2025

9.55 Uhr Ökumenisches Gebet 
Ort: Kathedralkirche St. Sebastian 

Kathedralpfarrer Daniel Rudloff und Superintendent Stephan Hoenen
Musikalische Begleitung: [Hanse]Pfeyfferey

mit Glockengeläut der Innenstadtkirchen in Erinnerung an den Sturm  
auf Magdeburg 

17.00 Uhr Magdeburger Reden über den Frieden
Ort: Kulturhistorisches Museum 

Prof. Dr. Herfried Münkler (Berlin) spricht über  
„Magdeburg, der Dreißigjährige Krieg und unsere Gegenwart“ 

20.30 Uhr Gedenkkonzert zur Zerstörung Magdeburgs 1631
Ort: Johanniskirche 

„DA PACEM, DOMINE“ - Musik von Krieg und Frieden

Werke von Heinrich Schütz, Malachias Siebenhaar, Reiko Füting u.a. 
AuditivVokal Dresden 
Ensemble Art´d Echo (Juliane Laake, Leitung) 
Dirigent: Olaf Katzer

Wiederaufführung der Einweihungsmusik zur Eröffnung der hölzernen 
Notkirche in der Ruine der Johanniskirche 1644

Eine Veranstaltung in Kooperation mit dem Magdeburger Musikverein e.V.

Eintritt frei zu allen Veranstaltungen

1631 
2031

  
 

Weitere Veranstaltungen 

8. Mai 20:00 Uhr
KHYAL: Searching for Peace
Ort: Forum Gestaltung

Jazz und Poesie, verwoben mit den Sprachen des Nahen Ostens von und 
mit Sophie Tassignon (comp, voc), Peter Meyer (Gitarre), Roland Fidezius 
(Bass), Klaus Kugel (Schlagzeug)

Eine Veranstaltung in Kooperation mit dem Forum Gestaltung

Kostenpflichtige Tickets unter karten@forum-gestaltung.de

15. Mai 19:00 Uhr & 16. Mai 16:00 Uhr 
Magdeburger Friedensmesse – Dem Frieden in der Welt
Ort: Johanniskirche

Vokalensemble an der Kroatenwuhne, Schulchor der Freien Waldorfschule 
Frauenchor Klein Wanzleben, Exaudi Chor Magdeburg 
Leitung: Axel W. Rose

Kostenfreie Tickets gibt es über www.axel-rose.com / der Vorverkauf 
erfolgt ab dem 15. März

20. Mai, 19:00 Uhr 
Zur Erinnerung an das Ende des Zweiten Weltkrieges vor 80 Jahren  

Eröffnung der Stadtgeschichtlichen Sommerabende 2025
Ort: Altes Rathaus, Kaiserin-Adelheid-Foyer 

Dr. Carsten Lange (Magdeburg) spricht über  
„Hl. Geist, Telemanns Taufkirche, und ihr Abriss nach dem  
Zweiten Weltkrieg“ 

Eine Veranstaltung in Kooperation mit dem Stadtarchiv Magdeburg

Eintritt frei


